
MultiGips FG 70 Füll- und Zargengips ist ein hochwertiger, 
werkseitig vorgemischter Füllgips auf Gipsbasis gemäß DIN V 
18550 mit speziellen Haftzusätzen und hohem Wasserrückhal-
tevermögen für die sichere Herstellung von Deckenanschlüs-
sen bei nichttragenden inneren Trennwänden aus massiven 
Gips-Wandbauplatten. Zum Füllen von Aussparungen, Schlit-
zen und Anschlussfugen sowie beim Einbau von Stahlzargen 
in Trennwänden aus massiven Gips-Wandbauplatten.

Verarbeitungsvorteile
besonders hohes Wasserrückhaltevermögen 
verhindert Aufbrennen
Haftzugfestigkeit weit oberhalb der Normen-
anforderungen
verbesserte Risssicherheit in der Anschlussfuge 
zwischen Wand und Decke

Untergrund
Wandbauplatten müssen staub-, frostfrei und tragfähig sein. 
Rückstände und Verunreinigungen jeder Art beseitigen, spe-
ziell Schnittflächen der angeschrägten obersten Plattenrei-
he von Gipsstaub säubern und gründlich vornässen. Verar-
beitung des Füll- und Zargengipses nicht bei Temperaturen 
unter +5 °C.

Verarbeitung
1,4 Teile MultiGips FG 70 Füll- und Zargengips in 1 Teil Wasser 
einstreuen, einsumpfen lassen und homogen anrühren. Die 
Konsistenz kann durch Zugabe von Wasser oder Nachstreu-
en von MultiGips FG 70 Füll- und Zargengips variiert wer-
den. Nicht mit Fremdmaterial mischen. Anschlussfuge mit  
Füll- und Zarrgengips vollständig füllen, dabei Randstreifen 
nicht überspachteln, anderenfalls Spachtelung durch Kel-
lenschnitt unmittelbar unter der Decke trennen. Gefäße und 
Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen.

Oberflächen und Wandfinish
Innere Trennwände aus Gips-Wandbauplatten benötigen kei-
nen Putz. Sie lassen sich gemäß Merkblatt zur Oberflächen-
güte bei gespachtelten Gips-Wandbauplatten in vier Quali-
tätsklassen spachteln. Für ein gleichmäßiges Saugverhalten 
ist anschließendes Grundieren erforderlich.  Wandfinish mit 
glatten und strukturierten Tapeten oder Malervliesen so-
wie Anstrichen. Geeignet sind alle gängigen Dispersions-,          
Latex-, Öl- und Lackfarben. Kein Kalk- sowie Wasserfarben 
verwenden und nicht fluatieren. Für Fliesen geeignete Dünn-
bettkleber auswählen. Es können Verbundabdichtungen in 
den Beanspruchungsklassen 0 und A01 gemäß ZDB-Merk-
blatt aufgebracht werden.

Lieferformen 

wandbauplattenverarbeitung

Zum Füllen der Anschlussfuge bei Trennwänden aus massiven 
Gips-Wandbauplatten. Zum sicheren Einbau von Stahlzargen in 
Gips-Massiv-Wänden
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680 Papiersäcke mit Feuchteschutz 25

Palette mit 40 Säcken 1.000

Auch zum 

Anschließen 

von Stahl-

zargen bestens 

geeignet



Sicherheitskennzeichnung
Gefahrensymbol: Xi Reizend
Gefahrenhinweise: R 36 – Reizt die Augen.
Sicherheitsratschläge:
S 2 – Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
S 24/25 – Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.
S 26 – Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Was-
ser abspülen und Arzt konsultieren.
S 46 – Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und 
Verpackung oder Etikett vorzeigen.
Notruf +49 30 19240
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage für berufsmäßige Verwen-
der erhältlich.

Hinweise
Mit diesem Merkblatt vermitteln wir unseren Kenntnisstand 
über Verarbeitung und Anwendungsbereiche unserer Pro-
dukte am Bau. Da dort stets sehr unterschiedliche Arbeits-
bedingungen vorzufinden sind, können wir nur allgemeine 
Verarbeitungsrichtlinien wiedergeben. Die Verarbeiter sind 
verpflichtet, Zweckmäßigkeit und Einsatzbereiche unserer 
Produkte im konkreten Bauprojekt fachgerecht unter Beach-
tung gültiger Normen zu prüfen. Unsere Fachberater unter-
stützen die Beteiligten bei der Entscheidungsfindung in Situa-
tionen, die nicht durch dieses Merkblatt abgedeckt sind.

Produktinformationen
www.multigips.de/wandbauplatten
www.multigips.de/fachberatung

Technische Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Es 

gilt die jeweils aktuelle Auflage. Aktualisierte technische Unterlagen 

senden wir Ihnen kostenfrei zu, Mitteilung an aktuell@multigips.de 

plus Ihre Anschrift genügt.
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MultiGips FG 70 Füll- und Zargengips 
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Qualität
Gips-Putztrockenmörtel 
nach DIN EN 13279

Typ B1

Schüttdichte ca. 620 kg/m³

Rohdichte ca. 850 kg/m³ 

Körnung max. 0,20 mm

Materialbedarf

ca. 2,00 kg/m² bei 
Verwendung als Füllgips
ca. 3,00 kg/m² bei
Verwendung als Zargengips

Verarbeitungszeit ca. 70 Minuten

Biegezugfestigkeit ≥ 1,0 N/mm²

Druckfestigkeit ≥ 2,0 N/mm²

Wasserdampfdiffusions-
widerstandszahl µ

ca. 10

Wärmeleitfähigkeit λ 0,28 W/mK

Brandverhalten nicht brennbar

Baustoffklasse nach DIN 4102 A1

Lagerung ca. 3 Monate, trocken
 
Werte können je nach Untergrund und Umgebungstemperatur sowie 

Verarbeitungs- und Lagerbedingungen abweichen.

Entsorgung
Füll- und Zargengips, der bereits zu versteifen beginnt, nicht 
mehr einsetzen. Ausgehärtetes Material der Verwertung in 
Bauschutt-Aufbereitungsanlagen oder einer Deponierung 
zuführen (je nach örtlicher Genehmigungssituation Deponie-
klassen 1 und 2 gemäß TA Siedlungsabfall). Restlos entleerte 
Papiersäcke übernimmt entsprechend dem aufgedruckten 
Symbol Ihr regionaler Entsorgungspartner.


